
201 Amerika. § 145

Deutschlands Anteil am Handel Mexikos bewertet sich auf etwa 60 Mill. M.
und ist für uns insofern günstig, als sich unsere Aussuhr nach Mexiko fast auf das
doppelte dessen bewertet, was wir von dort erhalten. Unter den führenden
Handelshäusern in Mexiko sind zahlreiche deutsche.

Ii. Mittelamerika.

Zur Wiederholung des Präparandenstosses § 229:
1. Benenne die Eintragungen in der Skizze § 134!
2. Wo liegt und was ist im einzelnen zu sagen über:

jAntillen, Große IJamaica, Insel Port-au-Prince %
lAntillen, Kleine IKaribisches Meer lPortorico, Insel
jBahama-Jnseln Kingston | Republiken Mittelamerikas

^Dominikanische Republik IKuba, Insel ISan Salvador oder Wallings-

Guadeloupe Martinique, Insel iusel
IGuatemala -G Nicaragua-See ZTrinidad, Insel
IHabana A I Panama /X IWestindien
IHaiti, Insel IPanama, Landenge, Golf und Dukatan, Halbinsel
IHaiti, Republik Kanal

I. Das Festland von Mittelamerika.

Wiederholung des Präparandenstofses § 229. Wie heißen die 6 mittelamerikanischen
Republiken? Welches ist die größte Stadt? Welche Orte und Meeresteile verbindet der
Panamakanal?

1a. Bewohner und Knltnrverhältnisse.
Als ehemals spanischer Besitz weist Mittelamerika neben Kreolen zur Hauptsache eine Indianer-

und Mischlingsbevölkerung auf mit spanischer Sprache und katholischer Religion. Die eigentliche
Landbevölkerung bilden noch heute Azteken- und Maya-Jndianer (§ 144). — Trotzdem das
stark vulkanische Land große Fruchtbarkeit und reiche Bodenschätze besitzt, liegen die Wirt-
schaftlichen Verhältnisse sehr im argen. Klima und Erzeugnisse ähneln denen in Brasilien.

Hauptausfuhr: Kaffee*), Bananen, Gold und Silber, ferner Kaut¬
schuk, Kakao, Mahagoni und Farbholz2), Baumwolle, Rohrzucker, Vanille,
Tabak, Panamahüte usw.

Haupthandelsländer: Ver ein. St aaten, England, Deut Sch¬
lund, Frankreich.

^ Ä Der Panamakanal.
^ Der Plan eines solchen Kanals beschäftigte schon die Spanier 1551 und die Vereinigten § 146
Staaten 1870—74. 1876 gründete der Franzose Ferdinand von Lesseps, der berühmte Er-
bauer des Sueskanals, eine Gesellschaft, um einen schleusenlosen Panamakanal zu erbauen. Die
französische Gesellschaft mußte das Riesenwerk 1889 aufgeben, einerseits wegen schlechter Ver¬

i) Überwiegend „Guatemalakassee", der größtenteils nach Deutschland geht, da die Pflan-
Zungen zum großen Teil im den Händen von Hamburger Großkaufleuten find.

") Die tropischen Färb Hölzer Mittel- und Südamerikas, z.B. das Blauholz, werden zum Fär-
ben benutzt, heute jedoch infolge der billigeren Anilinfarben bei weitem nicht mehr in dem Umfange
wie früher. Hübsche farbige Hölzer dagegen (Mahagoni) werden zu feinen Möbeln verwendet.


